
Hausordnung 

 

 

 

 

Hausordnung im Zug: 

 

 Der Zug soll ein positives unvergessliches Ereignis sein! – Menschliches Sozialverhalten und 

respektvolles Umgehen sind daher selbstverständlich. 

 Bitte sorgt mit einem positiven Verhalten dafür, dass es auch in Zukunft Sonderzüge für die 

Fans geben wird. 

 Ein Sonderzug ist keine Selbstverständlichkeit und hängt in der Zukunft auch von dem 

Verhalten der Fans im Zug ab. Pöbeleien, den Zug versauen, Sachbeschädigungen etc. darf es 

nicht geben! 

 Es darf nichts aus dem Fenster geworfen oder gehalten werden. In dem Fall kann die Fahrt 

des Zuges seitens der Bahn beendet werden! 

 Bei unplanmäßigen Halten auf freier Strecke oder auf Bahnhöfen sind die Türen geschlossen 

zu halten. 

 Das Ziehen der Notbremse ist, außer im Notfall, natürlich verboten. Zu Widerhandlung kann 

zu hohen Kosten für den Veranstalter führen, falls der Täter nicht ermittelt werden kann. Das 

unbegründete ziehen der Notbremse wird zur Anzeige gebracht! 

 Tätliche Auseinandersetzungen zwischen Fans führen mit sofortiger Wirkung zum Ausschluss 

an der Weiterfahrt. Ausstieg ist dann am nächsten Bahnhof mit Übergabe an die 

Bundespolizei. 

 Bei gesichteten Schäden im Zug ist der Veranstalter direkt zu informieren. Bei Schäden, die 

nach Beendigung der Fahrt festgestellt werden, wird den Platzinhaber/Innen der Schaden in 

Rechnung gestellt (bei Sitzplatzreservierung) 

 Die Abteile sind nach Beendigung der Fahrt sauber zu hinterlassen. Bei Nichteinhaltung kann 

dem/der Teilenehmer/in eine eventuelle Reinigung in Rechnung gestellt werden 

(Abteilplatzierung) 

 Keine Aufkleber, Keine Tags, Keine Writings! 

 Den Anweisungen des Ordnungspersonals ist unbedingt Folge zu leisten. 

 Toiletten sauber halten und nicht den Abfluss durch hineingeworfene Gegenstände 

verstopfen. 

 Auch ein Sonderzug muss pünktlich fahren und kann nicht warten. Daher immer rechtzeitig 

zur Abfahrt am Bahnsteig sein! 


